
Heiße Nachfrage an Studierenden aller Fach­
richtungen besteht seit Anfang Juni in den
Kellerlöchern des psycholog. Instituts. Gerold
Wedinegg benötigt f"1.lr seine Diplomarbeitca.
160 TU-Inskribenten, die ihre Problemlösungs­
kapazitäten an "vervollständigungsaufgaben"
ausprobieren sollen. Grundsätzlich geht es
nicht darum, wie gut du abschneidest, sondern
welche Leistung du unter Zeitdruck zu bewälti­
gen vermagst.

Wenn du Zeit hast, melde dich recht rasch
entweder direkt bei Gerald (Tel.: 32 73 52)
oderim Kellerinstitut fUr Psychologie (Gebäude
hinter der Uni-ÖH-Mensa).
Ab 8. Juni hängt auf der TU-ÖH eine Eintra­
gungsliste aus.
Den Zeitpunkt des Versuchs kannst du dir
selbst aussuchen! (Bedingung: vor Ende Juni)

Georgie Schabl

Einladung zur Instit;u~una dea Insti­

tutes fUr Organiecbe Cbeaie .. llittwocb. dea

25. 6. 1986 ~ 9.00 8. t UI HS 244

Brich PIaber

InstitutBvertreter

ANKrJNDI6UNGEN
SOZIALE TECHNIK - Vortrag

Dienstag, 17.Juni 1986, 19.30 Uhr, Aula der Technischen Universität Graz

DR. WOLFGANG VAN DEN DAELE

IST OIE ÖKOLOGIE EINE "ALTERNATIVE" WISSENSCHAFT?

Was bedeutet "alternative" Wissenschaft?
Hin zu einer Humanökologie: Die Einbeziehung des Menschen in eine Ökosystem-Analyse

Die Auswirkungen menschlicher Aktionen auf das Ökosystem
Die Funktionen der Umwelt für den Menschen
Der Mensch als Teil des Ökosystems: die Dynamik von menschlichen Aktionen und Bedürfnissen

Die "Gesundheit der Umwelt": Konzepte in der Ökologischen Theorie
Gesundheit in der Medizin
Gesundheit in der Ökologie
Werte und ökologische Theorie

Die Mensch-Natur-Beziehung aus dem Blickwinkel ökologischer Erkenntnisse
Diskussion: Transformation der Wissenschaft oder Verwissenschaftlichung der Beziehung zwischen

dem Menschen und seiner natürlichen umgebung

Kommentator

Dr.Alfred SChramm, Universität Graz, Institut für Rechtsphilosophie

Dr.Wolfgang van den Daele, geboren 1939, studierte Rechtswissenschaft und Philosophie. Seit 1982
ist er am Forschungsschwerpunkt Wissenschaftsforschung der Universität Bielefeld tätig.
Projekte~' Kontroversen über Wissenschaft, Risiken neuer Biotechniken, Wissenschaft und Werte.
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